
Ich glaube nicht an das Gute im Menschen, denn ich halte es für eine Illusion.
Ich glaube nicht an das Schlechte im Menschen, denn ich glaube das es keine schlechten Menschen gibt. 
Ich glaube an Sehnsucht und Gier, an Missgunst und Trauer, an Hass und Verzweiflung. 
Jedes Individuum lebt in seiner eigenen Welt. Millionen von Welten, geschaffen aus Millionen von
Begierden und Träumen. 
Niemand ist Gut, niemand ist Böse, wir alle stolpern nur verirrten Kindern gleich durch einen langen Tunnel,
unseren eigenen Unzulänglichkeiten und Wünschen hinterher.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Gedanken
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